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Das Siegel zeigt vor gegittertem Hintergrund den
SF in Halbfigur mit Mitra. Der Amikt mit Besatz
umgibt die Kasel kragenförmig. Darunter ruht das
mit Kreuzen bestickte ringförmige Pallium auf den
Schultern. Beide Unterarme hat der SF abgewinkelt.
Die Rechte ist segnend erhoben. In der Linken trägt











Transliteration: + S��CR��T(um) • ����I��RICI •
ARC��I��P(iscop)I • SALZBVRG(e)��(sis)




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs




Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen
Zustand: intakter Abdruck, Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Heinrich von Pirnbrunn der Erzdiözese Salzburg
1338-04 bis 1343-07-29
Er wurde Anfang April 1338 zum Salzburger
Erzbischof gewählt. Die päpstliche Bestätigung folgte
am 31.8.1338 und die Konsekration am 21.9.1338.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv




- Franz Ortner, Art. Heinrich von Pirnbrunn. Die Bischöfe des Heiligen
Römischen Reiches: 1198 bis 1448 hg. Erwin Gatz (Berlin 2001) 671.
- Die Regesten der Erzbischöfe und des Domkapitels von Salzburg, ed.
Franz Martin, Bd. 3: 1315–1343 (Salzburg 1934) 121 Nr. 1223, Taf.
- Paula Kreiselmeyer, Die Schrift auf den Siegeln der Salzburger
Erzbischöfe und deren innerösterreichischer Suffraganbischöfe von
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